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STATISTIK

Basis In Prozent
 Total 114 100
GESCHLECHT
Männer 95 83
Frauen 19 17
ALTER
Bis 50 Jahre 46 40
Über 50 Jahre 68 60
BUNDESLAND
Wien 34 30
NÖ, Bgld 18 16
Stmk, Ktn 20 18
OÖ, Sbg 29 25
Trl, Vbg 13 11

FUNKTION
Geschäftsführerin 48 42
Inhaberin 60 53
Andere 6 5
UNTERNEHMENSGRÖSSE

Einpersonenunternehmen 10 9

1 - 9 Mitarbeiter 24 21

10 - 49 Mitarbeiter 33 29

50 - 249 Mitarbeiter 30 26

Über 249 Mitarbeiter 16 14



BEKANNTHEIT DES BEGRIFFS „LOBBYING“

%-Werte 1. Kennen Sie den Begriff „Lobbying“? Haben Sie schon einmal davon gehört?
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SPONTANE ASSOZIATIONEN ZU LOBBYING

2. Woran denken Sie, wenn Sie den Begriff „Lobbying“ hören? Was bedeutet Lobbying für Sie? Was fällt Ihnen ganz spontan dazu ein?%-Werte

Basis: Kennen den Begriff Lobbying lt. Frage 1.
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Interessensvertretung, -gemeinschaft
Bestechung

Politik & Wirtschaft, Industrie
Einfluss(nahme), Interessensintervention

Absprachen, Freunderlwirtschaft
Kontakte knüpfen/vermitteln mit wichtigen Personen in Politik und Wirtschaft, Netzwerken

Bedingungen für Durchsetzung einer Sache oder Idee
sich damit mehr Vorteile verschaffen, mehr Profit, mehr Geld

Einflussnahme auf Politiker
große Konzerne, Unternehmer

Bestimmte Unternehmen, Politiker (konkrete Beispiele genannt)
negative Schlagzeilen

macht, wichtige Leute, High Society
Beratung, Information

Informationsaustausch, Gespräche
Beratung, Information von Politikern

Andere ausspionieren, auskundschaften
damit jemanden helfen, unterstützen

Anderes

Total (n=634) Sst Frb LA (n=58) SdW (n=114)



EINSCHÄTZUNG VON LOBBYING

3. Glauben Sie, ist Lobbying eine Kommunikations-Methode, die…%-Werte
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…nur ganz wenige Insider und Profi-Lobbyisten 
beherrschen

…von immer mehr Personen und Gruppierungen 
betrieben wird

…praktisch allen zugänglich ist

Total (n=1000) Sst Frb LA (n=67) SdW (n=114)
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CUI BONO?

4. Was glauben Sie, wem nützt Lobbying? Wer profitiert vom Lobbying?
%-Werte
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Konzernen

Politik, Regierung

Internationalen Finanzwirtschaft

Verwaltung, Beamte

Kleinen und mittelständischen
Unternehmen

Mittelstand

Sozialorganisationen

Non-Profit-Organisationen

Bürgerinitiativen

Sozial Schwachen

Total (n=1000) Sst Frb LA (n=67) SdW (n=114)



FOLGEN VON LOBBYING

5. Lobbying ist ein Instrument, welches…%-Werte
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fast automatisch zu Freunderlwirtschaft, Unfairness
und Korruption führt

auch sauber und fair betrieben werden kann

sowohl zum Guten als auch zum Schlechten benutzt
werden kann

Total (n=1000) Sst Frb LA (n=67) SdW (n=114)
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AKTEURE VON LOBBYING

6. Wäre es Ihrer Meinung am besten wenn…%-Werte
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weiterhin beide, also Profi-Lobbyisten und Eigen-Lobbyisten agieren
dürfen

nur mehr die Profi-Lobbyisten alleine agieren, und die Eigen-
lobbyisten nicht mehr agieren dürfen

nur mehr die Eigen-Lobbyisten alleine agieren und die Profi-
Lobbyisten nicht mehr agieren dürfen

Total (n=1000) Sst Frb LA (n=67) SdW (n=114)
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BEDARF AN MEHR LOBBYING IM MITTELSTAND

13. Für welche der folgenden Dinge brauchen kleine und mittelständische Unternehmen mehr Interessenvertretung und Lobbying?%-Werte
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Förderungen

Vermarktung und Aufträge

Durchsetzung als Interessensgruppe

Beeinflussung von Gesetzen

als Vertreter des Mittelstandes

Innovationen

bei Kooperationen

Total (n=1000) Sst Frb LA (n=67) SdW (n=114)


